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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung
gemanl § 46 Abs. 1 GO LT

Abgeordnete Heike Koehler (CDU)

Wie Uberprift die Landesregierung die Auswirkungen von KrankenhausschlieBungen und
Leistungskonzentrationen auf die medizinische Versorgung in Niedersachsen?

Anfrage der Abgeordneten Heike Koehler (CDU) an die Landesregierung, eingegangen am
02.11.2026

Die Krankenhauslandschaft in Niedersachsen befindet sich seit mehreren Jahren in einem Struktur-
wandel. Im Rahmen der Krankenhausplanung wurden Standorte geschlossen, Fachabteilungen zu-
sammengefiihrt oder medizinische Leistungen auf andere Krankenhauser konzentriert.:

Diese Strukturverédnderungen kénnen Expertinnen und Experten zufolge Auswirkungen auf die Er-
reichbarkeit stationarer Leistungen, die Inanspruchnahme des Rettungsdienstes, die Auslastung be-
nachbarter Krankenhauser sowie auf die ambulante Versorgung und die Situation von Patientinnen
und Patienten sowie deren Angehérigen haben.

Mit dem Krankenhausreformanpassungsgesetz (KHAG) wurden die bundesrechtlichen Regelungen
zur Krankenhausreform angepasst. Die gesetzlichen Vorgaben sehen zudem eine Evaluation der
Auswirkungen der Krankenhausreform vor. Deswegen ist von Interesse, wie die Landesregierung
gegebenenfalls die Auswirkungen von KrankenhausstandortschlieBungen und Leistungskonzentra-
tionen auf die medizinische Versorgung in Niedersachsen Uberprift und wie sie auf mogliche Fehl-
entwicklungen reagiert.

1. Welche Krankenhausstandorte wurden in Niedersachsen seit dem 1. Januar 2018 geschlossen
oder in ihrem Leistungsumfang reduziert beziehungsweise auf andere Standorte verlagert?

2. Welche messbaren Kriterien und Qualitatsindikatoren legt die Landesregierung ihrer Kranken-
hausplanung zugrunde, um die Standortschliefungen zu bewerten?

3.  Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung Uber Veranderungen der Fahrzeiten, Trans-
portzeiten und Einsatzbindungszeiten des Rettungsdienstes infolge dieser Strukturveranderun-
gen vor?

4. Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung tber die Auswirkungen auf die Auslastung
der Zentralen Notaufnahmen, die stationdren Belegungskapazitdten sowie die Wartezeiten in
den aufnehmenden Krankenh&ausern vor?

5.  Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung tber die Auswirkungen auf die ambulante
Versorgung, insbesondere auf Hausarztpraxen, den kassenarztlichen Bereitschaftsdienst, Pfle-
geeinrichtungen und ambulante Pflegedienste vor?

6. Werden die Auswirkungen von KrankenhausstandortschlieBungen oder wesentlichen Leis-
tungskonzentrationen auf das Entlassmanagement, die Pflegetiberleitung und die sozialrechtli-
che Beratung systematisch erfasst? Falls ja, mit welchen Ergebnissen?

7. Wie beteiligt sich die Landesregierung an den nach § 427 SGB V vorgesehenen Evaluationen
der Krankenhausreform, insbesondere im Hinblick auf die Auswirkungen von Leistungsgruppen
und die Konzentration von Krankenhausleistungen, und welche Daten und Erkenntnisse aus
Niedersachsen werden hierfur gegebenenfalls bereitgestellt?

1 https://www.bundesgesundheitsministerium.de/krankenhaus-mit-zukunft/
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8. Fuhrt die Landesregierung nach KrankenhausstandortschlieBungen oder Strukturveranderun-
gen verpflichtende Evaluationen durch? Falls ja, in welchen zeitlichen Abstanden, anhand wel-
cher Indikatoren und mit welchen Ergebnissen? Falls nein, warum nicht?

9. Welche MalRnahmen kommen fir die Landesregierung in Betracht, wenn Evaluationen oder
andere Erkenntnisse Veranderungen der medizinischen Versorgung, der Erreichbarkeit oder
der Leistungsféahigkeit des Rettungsdienstes nach einer KrankenhausstandortschlieRung oder
Leistungskonzentration aufzeigen?

(verteilt am 05.11.2026)



	Drucksache 19/12003
	Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung gemäß § 46 Abs. 1 GO LT
	Abgeordnete Heike Koehler (CDU)
	Wie überprüft die Landesregierung die Auswirkungen von Krankenhausschließungen und Leistungskonzentrationen auf die medizinische Versorgung in Niedersachsen?
	Anfrage der Abgeordneten Heike Koehler (CDU) an die Landesregierung, eingegangen am 02.11.2026

